
 1 

Presse-Information 

 

 

WAS IST NATUR?  
BEGLEITBUCH ERSCHEINT AM 10. DEZEMBER 2020 

AUSSTELLUNG VERLÄNGERT BIS 22. AUGUST 2021 

 

Die Ausstellung Was ist Natur? im Museum Sinclair-Haus in Bad Homburg wird verlängert und ist 

noch bis zum 22. August 2021 zu sehen, bis voraussichtlich 10. Januar bleibt das Museum als Corona-

Schutzmaßnahme geschlossen.  

Am 10. Dezember erscheint anlässlich der Ausstellung ein Begleitbuch, das 13 Essays, 10 Texte aus 

Literatur und Lyrik sowie zahlreiche Abbildungen aus Kunst und Wissenschaft umfasst.  

Texte von: William Cronon, Philip K. Dick, Berit Glanz, Nils Güttler, Fritz Habekuß, Marlen Haushofer, 

Kathleen Jamie, Romy Kießling, Bruno Latour, Wilhelm Lehmann, Anna Lowenhaupt Tsing, Klaus 

Modick, Marge Piercy, Marion Poschmann, Silke Scheuermann, Per Espen Stoknes, Adrian 

Tchaikovsky u.a.   

Arbeiten von: Andrea Bowers, Bruce Conner, atelier freilinger & feldmann, Andy Goldsworthy, Sarah 

Illenberger, Bertram Kober, François-Joseph Lapointe, Klaus Modick, objects & greens, Roman 

Schramm, Katharina Sieverding, Superflux, Sissel Tolaas und Objekten, Bildern und Filmen aus den 

Wissenschaften und der Kulturgeschichte. 

 

ZUM BEGLEITBUCH 

Der Lese- und Bildband „Was ist Natur?“ versammelt 13 Essays, zahlreiche Abbildungen aus Kunst 

und Wissenschaft sowie 10 Beiträge aus Literatur und Lyrik, die zur Auseinandersetzung mit Natur 

anregen: was wir darunter verstehen, wie wir „Natur“ erfahren und mit ihr umgehen. Der Begriff 

„Natur“ als Gegensatz zur Kultur muss angesichts der ökologischen Krisen des Klimawandels und des 

Artensterbens hinterfragt werden, um die Stellung des Menschen zu anderen Lebewesen neu 

begreifen zu können. Zu diesen Diskussionen leistet dieser Band einen Beitrag aus interdisziplinärer 

Perspektive. Neben eigens für das Buch entstandenen Texten laden auch Erstübersetzungen und 

Wiederabdrucke dazu ein, Naturvorstellungen zu erkunden, zu hinterfragen und neu zu formulieren. 

Die Texte erweitern das Themenspektrum der Ausstellung Was ist Natur? am Museum Sinclair-Haus; 

die Abbildungen zeigen die Exponate: Kunstwerke sowie Objekte aus den Wissenschaften und der 

Kulturgeschichte.  
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Die drei Kapitel des Buches behandeln folgende Schwerpunkte: 1. den Zusammenhang von Kultur 

und Natur, 2. die Bedeutung der sinnlichen Wahrnehmung für Naturverständnisse und 3. 

menschliche Handlungsspielräume in Bezug auf den Klimawandel und den Verlust von Biodiversität. 

Der erste Teil versammelt Texte, die ausgehend von konkreten Orten (etwa einem Wald, der Stadt 

Chicago oder dem Frankfurter Flughafen) von „Natur“ als Geflecht von Verbindungen zwischen 

menschlichen und nicht-menschlichen Wesen und ihren Lebensräumen erzählen. Das zweite Kapitel 

fokussiert die Wahrnehmung: Natur erfahren wir mit allen Sinnen. Das Erfahrene klingt nach in 

Sprache, in Bildern, in künstlerischen oder wissenschaftlichen Übersetzungen, die eine Verständigung 

darüber ermöglichen: etwa über Schönheit, Wertschätzung und das Gefühl der Verbundenheit. Das 

dritte Kapitel schließlich widmet sich den Handlungsspielräumen des Menschen, die Vielfalt der 

Lebensformen zu erhalten und Entscheidungen auch im Hinblick auf nicht-menschliche Wesen 

abzuwägen. Wir werden in ein lebendiges Netzwerk von Verbindungen geboren, die uns am Leben 

halten: zwischen Tieren, Pflanzen, Menschen, Pilzen, Mikroorganismen, Elementen und allem 

anderen, was auf der Erde existiert. Dieses Buch möchte zur Entwicklung neuer Denk- und 

Handlungsweisen beitragen, die auf der Wertschätzung und Anerkennung dieser Verbindungen 

basieren. 

 

INFORMATIONEN ZUM BUCH:  

Was ist Natur? Annäherungen aus Kunst, Literatur und 

Wissenschaften 

Hrsg. Kathrin Meyer für die Stiftung Kunst und Natur. 

224 Seiten, Sonderfarben, Farbschnitt, zahlreiche Abbildungen 

25 € 

Mairisch Verlag, ISBN 978-3-938539-62-0 

Mit Texten von William Cronon, Philip K. Dick, Nils Güttler, Fritz 

Habekuß, Marlen Haushofer, Kathleen Jamie, Romy Kießling, 

Bruno Latour, Wilhelm Lehmann, Anna Lowenhaupt Tsing, Kathrin 

Meyer, Klaus Modick, Marge Piercy, Marion Poschmann, Silke 

Scheuermann, Per Espen Stoknes, Adrian Tchaikovsky u.a.  

Mit Arbeiten von Andrea Bowers, Bruce Conner, atelier freilinger & feldmann, Andy Goldsworthy, 

Sarah Illenberger, Bertram Kober, François-Joseph Lapointe, Roman Schramm, Katharina Sieverding, 

Superflux, Sissel Tolaas sowie Objekten, Bildern und Filmen aus den Wissenschaften und der 

Kulturgeschichte. 
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 AB 10. Dezember online 

VIDEO: ONLINE-GESPRÄCH ZUM BEGLEITBUCH DER AUSSTELLUNG „WAS IST NATUR?“ 

Was ist Natur? – Eine Suche am Frankfurter Flughafen 

Kathrin Meyer (Direktorin Museum Sinclair-Haus), Nils Güttler (Wissenschaftshistoriker, ETH Zürich) 

und Bernd Petri (Ornithologe und Soundscaper) im Gespräch mit der Wissenschaftsjournalistin 

Regina Oehler.  

 

Kathrin Meyer, Nils Güttler und Bernd Petri diskutieren über Naturverständnisse und die Frage, 

warum wir einen neuen Naturbegriff brauchen. Kathrin Meyer stellt das Buch zur interdisziplinären 

Ausstellung vor, in der sich ein Abschnitt mit dem Frankfurter Flughafen als Naturraum beschäftigt. 

Am Frankfurter Flughafen als Schnittstelle von Technik, Natur, Ökologie und regionaler Entwicklung 

werden wie unter einem Brennglas die Verschränkungen unterschiedlicher Interessen und 

Bedürfnisse menschlicher und nicht-menschlicher Wesen erkennbar. Nils Güttler ist mit einem Essay 

zu diesem Thema in der Publikation vertreten. Er beschäftigt sich seit einigen Jahren aus der 

Perspektive der Umwelt- und Wissenschaftsgeschichte mit der Koexistenz von Menschen, Pflanzen 

und Tieren, insbesondere am Frankfurter Flughafen. Bernd Petri ist Experte für ökologische 

Fragestellungen, engagiert beim NABU und leidenschaftlicher Soundscaper. In der Ausstellung sind 

zahlreiche Tonaufnahmen von ihm zu hören, die das direkte Nebeneinander von Natur, Kultur und 

Technologie sinnlich erfahrbar machen.  

 

Abrufbar ab 10. Dezember:  

im Web: www.museum-sinclair-haus.de/digital 

auf YouTube: Stiftung Nantesbuch, Playlist Museum Sinclair-Haus  

 

 

ZUR AUSSTELLUNG 

Der Versuch, eine Antwort auf die Frage „Was ist Natur?“ zu finden, wirft neue Fragen auf. Nur eines 

scheint sicher: Reden wir von Natur, reden wir immer vom Verhältnis des Menschen zur Welt. Die 

Ausstellung Was ist Natur? sucht nach Verbindungen: zwischen Menschen und anderen Lebewesen, 

zwischen Lebewesen und ihren Lebensräumen, zwischen Wissen und Handeln, zwischen 

Wertschätzung und Zerstörung, zwischen Gegenwart und Zukunft. Die Kunstwerke, Objekte aus den 

Naturwissenschaften und der Kulturgeschichte lassen die Grenzen zwischen Natur und Mensch 

verschwimmen: „Natur“ steht hier nicht als postkartenartiges Motiv dem Menschen gegenüber, 

sondern wird aufgeschlüsselt in konkreten Szenen der Verstrickung menschlicher und nicht-
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menschlicher Wesen, der Suche nach Erkenntnis und dem Verständnis gegenseitiger Abhängigkeiten. 

Die Frage „Was ist Natur?“ fordert nicht zuletzt eine Auseinandersetzung mit uns selbst – mit 

Vorstellungen von Schönheit, Lebendigkeit und Nutzen, mit Werten und Handlungsspielräumen. 

 

 

STIFTUNG NANTESBUCH. KUNST UND NATUR 

Das Museum Sinclair-Haus ist Teil der Stiftung Nantesbuch. Kunst und Natur (ab Anfang 

2021: Stiftung Kunst und Natur), die in Bad Homburg und Nantesbuch (Oberbayern) Räume 

für die sinnliche Erfahrung und interdisziplinäre Auseinandersetzung mit Kunst und Natur 

bietet.  

 

 

Presse-Kontakt: Claudia Praml (Leitung Kommunikation), T: +49 (0) 6172 5950 505;  

M: +49 (0) 151 16 712 500 | c.praml@museum-sinclair-haus.de 

www.museum-sinclair-haus.de/presse 

Ein Presseexemplar des Begleitbuches „Was ist Natur?“  ist auf Nachfrage erhältlich.  

 

Das Museum Sinclair-Haus ist wegen der Corona-Pandemie temporär geschlossen, voraussichtlich bis 10. 
Januar 2021. Das Museum folgt damit den behördlich vorgegebenen Corona-Schutzmaßnahmen. 
 

www.museum-sinclair-haus.de 

 


